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teneſte Greigniſſe
Auf der Schlußkonferenz des Vereins gegen Mißbrauch geiſtiger Ge
tränke hielt Graf Poſadowsky eine bedeutungsvolle Rede gegen den
Alkoholismus

Der bayriſche Miniſterpräſident Frhr v Podewils gab in der Kammer
ſitzung am Donnerstag über das Verhältnis Bayerns zum Reich aus
führliche Erklärungen ab

Zum Nachfolger Dr Gutbrods als Direktor im Reichsjuſtizamt wurde
Wirkl Geh Oberregierungsrat Dr Hoffmann ernannt

Graf Poſadowsky gegen den Alkoholmißbraug

Halle 23 OlJber
Am Donnerstag fand in Berlin im Plenarſitzungsſaal des Reichstags

die Hauptverſammlung des Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger
Die Konferenz gewann durch die Anweſenheit des

preußiſchen Regierung eine beſondere Bedeutung Jm Verlaufe der Ver
ſammlung nahm Graf Poſadowsky auch Anlaß zu einer bedeutungsvollen
Rede über die Notwendigkeit einer ſtaatlichen Bekämpfung des Alkohol
mißbrauchs

Der Vorſitzende Senatspräſident Dr v Strauß und Torney
Berlin eröffnete die Sitzung und begrüßte die zahlreich erſchienenen Mit
glieder darunter auch Damen ſowie die Ehrengäſte insbeſondere den
Grafen Poſadowsky Auch die Regierungen der Bundesſtaaten hätten
durch Entſendung offizieller Vertreter ihr wohlwollendes Intereſſe bekundet

Vom Reichsamt des Jnnern ſei Geheimer Regierungsrat Würmeling
vom Kultusminiſterium Geh Ober Medizinalrat Piſtor vom Miniſterium
des Jnnern Geh Regierungsrat Richter vom Miniſterium für Handel
und Gewerbe Geh Regierungsrat Frick vom Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten Geh Regierungsrat Dr Grünberg erſchienen Bayern werde
durch Miniſterialrat Dr Hertel Baden durch Oberregierungsrat Dr Braun
Braunſchweig durch den Vortragenden und Geh Regierungsrat Schultz
vertreten Vom Berliner Polizei Präſidium ſeien der Präſident v Borries
und Oberregierungsrat Friedheim auweſend der Senat Bremens wo im
Vorjahr der Alkoholgegner Kongreß tagte habe den Senator Stadlen die
Zentralſtelle für Arbeiter Wohlfahrts Einrichtungen den Prof Albrecht der
Zentralausſchuß für innere Miſſion den Paſtor Fritſch der Oſtdeutſche
Jünglingsbund den Militärpfarrer Strauß entſandt Die rege Teilnahme
gebe der Hoffnung Raum daß die Tagung eine in jeder Hinſicht erfolg
reiche ſein werde

Hierauf hielt Staatsminiſter Graf v Poſadowsky Wehner folgende
Anſprache Hochgeehrte Herren und Damen Wenn ich der gütigen Ein
ladung Jhres Vorſtandes gefolgt bin heute in Jhrer Mitte zu erſcheinen
ſo wollte ich Jhnen damit den Beweis liefern welch regen Anteil ich an
Jhren menſchenfreundlichen Beſtrebungen nehme Jch ſehe in Jhnen nicht

nur die unerſchrockenen Vorkämpfer für eine geläuterte und veredelte
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es der heutigen Erkenntnis der Wiſſenſchaft gelungen iſt die Menſchheit
gegen mancherlei Feinde ihrer Geſundheit und ihres Lebens immer wirk
ſamer zu ſchützen und ſo das menſchliche Leben an ſich zu verlängern
Andrerſeits iſt aber mit den geiſtigen und körperlichen Anforderungen die
an den Arbeitsmenſchen der Gegenwart geſtellt werden mit den Eigen
tümlichkeiten gewiſſer Berufsarbeiten mit dem Leben in überfüllten Wohn
und Arbeitsräumen und in volkreichen Städten für die Kulturmenſchen
die ſichtbare Gefahr verbunden einer allmählichen körperlichen Entartung
und Erſchlaffung zu verfallen Unter ſolchen Verhältniſſen iſt es für
jeden Volksfreund doppelt geboten wenigſtens ſeine Stimme zu erheben und

ſeinen Einfluß einzuſetzen gegen die Volksſchäden welche durch die eigene
Willenskraft jedes einzelnen vermieden werden können Die ſchwerſte Be
laſtung der körperlichen geiſtigen und ſittlichen Entwicklung eines Volkes
iſt aber unzweifelhaft übermäßiger Genuß alkoholiſcher Getränke Jch weiß
ſehr wohl daß dieſer Kampf nicht nur gegen die ärmeren Volksklaſſen zu

richten iſt den letzteren ſteht aber vielfach namentlich in den großen
Städten die Entſchuldigung zur Seite daß ihnen ein wohnliches Heim
fehlt und daß ſie deshalb ihre arbeitsfreie Zeit im Wirtshaus mit ſeinem
Trinkzwang verbringen Hierzu kommt daß durch unſere ſozialpolitiſche
Geſetzgebung für gewiſſe Berufs und Betriebsarten die Arbeitszeiten vielfach
verkürzt ſind Mit der Bekämpfung des übermäßigen Alkoholgenuſſes
ſteht deshalb nicht nur die Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der
ärmeren Bevölkerung ſondern auch die Fürſorge für geeignete Erholungs

ſtätten namentlich der unverheirateten Arbeiter und Gewerbegehilfen in
engſtem unmittelbarem Zuſammenhange Auch gegen Jhre Beſtrebungen
hat ſich vielfach die alte Waffe des Spottes gerichtet Wer aber im öffent

lichen Leben etwas erreichen will muß auch kämpfen und ich habe den
Eindruck daß das Verſtändnis für Jhre gute Sache in immer weitere
Kreiſe eingedrungen iſt und damit anfängt einen wirkſamen und beſſernden
Einfluß auszuüben Dieſes Bewußtſein wird Jhnen auch die Freudigkeit
verleihen Jhre große Aufgabe für die Geſundung unſeres Volkes weiter
zu verfolgen Möge auch die heutige Verſammlung die Kraft Jhres
Wollens ſtärken und Jhnen neue Freunde zuführen Großer Beifall

Dr Hertel München wandte ſich als Vertreter der bayriſchen Re
gierung gegen die vielverbreitete Annahme daß Bacchus und Gambrinus
im Bayernland beſonders zahlreiche Opfer heiſchen Jn Nord und Süd
werde im Alkohol Mißbrauch gleich viel geſündigt Der Verein finde
natürlich auch in Bayern ein reiches Arbeitsfeld Die Mittel des Staates
reichten nicht aus den Erbfeind des deutſchen Volkes der mehr Schaden

angerichtet und Unglück verurſacht habe als der blutigſte Krieg zu be
kämpfen Die aufopferungsvolle Tätigkeit von einſichtsvollen Männern
und Frauen die ins Volk getragene Belehrung und Aufklärung vor allem
das eigene gute Beiſpiel werden den Mißbrauch der geiſtigen Getränke
einſchränken eine Aufgabe die aller Edelgeſinnten würdig ſei

Der Vorſitzende verlas dann ein Huldigungs Telegramm an
den Kaiſer und ein Glückwunſch Telegramm an die Kaiſerin welche
bekanntlich am Donnerstag ihren Geburtstag beging Das erſte Referat
hielt Senatspräſident Dr v Strauß und Torney über den Bremer
Kongreß Badiſcher Fabrikinſpektor Dr Fuchs Karlsruhe ſprach über
die Reform des Schankkonzeſſionsweſens Die Verſammlung nahm im
Anſchluß an das Referat eine Reſolution an in der es u a heißt Die
am 22 Oktober 1903 in Berlin tagende Mitgliederverſammlung des
Deutſchen Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke anerkennt mit
freudigem Danke den Entſchluß der preußiſchen Regierung die reichs
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geſetzlichen Beſtimmungen über das Schankkonzeſſionsweſen einer gründ
lichen und den derzeitigen Bedürfniſſen entſprechenden Regelung zu unter

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berliu 22 Oktober Hofnachrichten Heute fand zum Geburts
tage der Kaiſerin um 11 Uhr vormittags die Gratulation der Damen
und Herren des Hofes ſtatt Mittags war Familientafel Der Kaiſer
hat zu morgen abend die an den finanziellen Beſprechungen beteiligt ge
weſenen Vertreter der Bundesregierungen zur Hoftafel nach dem
Neuen Palais geladen Auch das Bureau der Generalſynode iſt
zu morgen abend nach Potsdam eingeladen worden

Der bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr von
Podewils hat in der Kammer der Abgeordneten in einer längeren
Rede eine bemerkenswerte Erklärung über das Verhältnis Bayerns
zum Reich abgegeben Dieſe Erklärung ſtellt die unbedingte
Reich streue Bayerns außer Zweifel Mit friſchem Humor und feier
lichem Ernſt mit Feſtigkeit und Entſchiedenheit ſprach der neue bayeriſche
Miniſterpräſident in ſo überzeugender Weiſe daß auch den bedenklichſten
Skeptikern zur Gewißheit geworden ſein muß daß Bayern treu zum Reiche
hält wie das Reich unabläſſig die Rechte der Bundesſtaaten zu wahren
bemüht iſt das Verhältnis Bayerns zum Reich zu Preußen und an
deren Bundesſtaaten führte der Miniſter im einzelnen aus iſt ſo daß wir
nur wünſchen können daß es ſtets ſo bleibe Es beruht auf Gegenſeitig
keit des Vertrauens auf der unverbrüchlichen Treue zum angeſtammten
Herrſcherhaus und zu Kaiſer und Reich Beibes geht in einander und
gehört untrennbar zuſammen Bayern betätigt ſeine Mitarbeit an der
Reichsregierung durch Anregung Verſtändigung und Entgegenkommen
wodurch es ſeine Stellung im Reiche feſter und ſtärker macht Der Teil
wirkt für das Ganze das Ganze für den Teil jedes braucht das andere
Kaiſer und Reichskanzler betrachten es als ihre Ehrenpflicht die Rechte
der Bundesfürſten und Bundesſtaaten zu wahren und von niemandem
autaſten zu laſſen Eine Betätigung des föderativen Gedankens iſt auch
in der Berufung Stengels zum Reichsſchatzſekretär zu erblicken Bayern
iſt über alle Maßnahmen der Reichsregierung ſtets vollkommen informiert
Seine Reſervatrechte gibt es nicht preis von einer Einheitspoſtmarke kann
keine Rede ſein

Zum Nachfolger Dr Gutbrods als Direktor im Reichs
juſtizamt wurde der vortragende Rat im Reichsjuſtizamt Wirkl Geh
Ober Regierungsrat Dr Hoffmann ernannt Dr Hoffmann iſt wie die
Köln Ztg hervorhebt durch ſeine geſetzgeberiſchen Arbeiten auf dem

Gebiete des Handelsrechts in weiteren Kreiſen bekannt und beſonders ge
ſchätzt Er iſt aus Frankfurt a M gebürtig war eine Zeit lang Amts
richter in Kaſſel und Landrichter in Frankfurt a trat aber bald zum
Reichsjuſtizamt über und hat hier vor allem durch die Bearbeitung des
Entwurfs zu dem neuen Handelsgeſetzbuche ſich einen Namen gemacht
Er iſt zur Zeit der älteſte Rat des Reichsjuſtizamtes

Die Förderung des Kriegervereinsweſens iſt bekanntlich
ein Wunſch des Kaiſers Um den Kriegervereinen möglichſt viele
Mitglieder zuzuführen ſind ihnen von den Behörden ſchon mancherlei
Vergünſtigungen und Vorrechte eingeräumt worden ſo u a neuerdings
das Anlegen der Kriegervereins Abzeichen bei den Kontrollverſamm
lungen Jetzt iſt wieder eine weitere Vergünſtigung getroffen worden
Den Truppenteilen wurde nämlich anheimgeſtellt zu den Stiftungs und
anderen Feſten der Regiments Kriegervereine Abordnungen von Offi
zieren und Mannſchaften zu entſenden um ſo eine Verbindung der

Ehemaligen mit der aktiven Truppe herzuſtellen und dadurch für den
Beitritt zum Verein mittelbar zu werben

Die Profeſſoren der neuen katholiſch theologiſchen
Fakultät in Straßburg wurden am Mittwoch durch den Kurator
der Univerſität Staatsſekretär von Köller feierlich in ihr Lehramt ein
geführt Der Kurator gab in ſeiner Begrüßungsrede der Hoffnung Aus
druck daß es der Fakultät gelingen werde einen Klerus heranzubilden
der echt vaterländiſche Geſinnung mit den für die Erfüllung der ſchwerenVolksſitte ſondern auch werktätige Hygieniker Die Statiſtik lehrt uns daß

e t ler laſſen Jch glaube jetzt wirklich daß ſie niemals beabſichtigt Das Blut ſtieg der ſchönen Frau in die Stirn denn ſieDie Zwillingsſchweſtern hat mich meiner Frau zu verraten ſondern nur der leidige erinnerte ſich der drohenden Zeilen welche ihr Gatte an das

Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher Zufall ſie hierher geführt hat und wenn es nicht um jener Mädchen gerichtet hatte
21 Fortſetzung achdruck verboten Range willen wäre würde ich ſie in Frieden ziehen laſſen

Es war nicht gut möglich dies zu vermeiden ohne Auf
ſehen zu erregen Jhre Geſchichte war zu bekannt und ſo
mußte ſie ſchon um boshaften Bemerkungen vorzubeugen ihm
mit höflicher Freundlichkeit begegnen ja ihn ſogar nach Danes
bury einladen Lady Alice war ſeine Couſine und die meiſten
ihrer Gäſte waren näher oder weitläufiger mit ihm verwandt
ſo daß es gegen die Höflichkeit verſtoßen hätte ihn zu ignorieren

Sir Charles ſeinerſeits wich dem Umgange mit dem Hauſe
Danesbury keineswegs aus Jmmer gemeſſen und zurückhaltend
in ſeinem Benehmen kam er ſo oft er eingeladen wurde oder
die Konvenienz ſeinen Beſuch forderte

Vielleicht trieb ihn der Wunſch zu ſehen wie ſeine alte
Liebe ſich in die neuen Verhältniſſe fände ob ſie glücklich ſei
vielleicht auch kam er um Lady Alices willen die da ihre
Hoffnung auf Kapitän Barclay geſchwunden ſich jetzt ihm
ſichtlich zuzuneigen ſchien

Die ſchöne verwöhnte Erbin hatte anfänglich einen bitteren
Groll gegen ihre glücklichere Nebenbuhlerin empfunden allein
Bertas Unglück hatte ihr Herz gerührt und in ihrer echt
weiblichen Seele hatte ſie jedes ſelbſtſüchtige Gefühl zurückge
drängt Wenn ſorgliche Pflege und die guten Wünſche liebender
Freunde Geneſung bringen können ſo mußte Berta ſicher wieder
hergeſtellt werden

Nur einen Feind hatte ſie und das war Lord Danesbury
welcher von jeder Stunde hoffte daß es ihre letzte ſein möchte
und gern auf irgend eine Weiſe den nur ſchwach glimmenden
Lebensfunken der Kranken ausgelöſcht haben würde

Jndeſſen ſcheiterte zu ſeinem Leidweſen jeder derartige Ver
ſuch an der Wachſamkeit ſeiner Gattin

Bleichviel dachte er voll Grimm wenn ſie auch nicht
ſtirbt ſo wird ſie ſobald ſie nur irgend kann Danesbury ver

Aber wenn das Kind lebte Wenn ſie dahinter käme welche
Rechte ihm zuſtehen und ſie dieſe beanſpruchte Jch möchte
wohl wiſſen was Mabel die ſie jetzt ſo eifrig pflegt und
hütet ſagen würde wenn ſie eine Ahnung von der Wahr
heit hätte

Seine Lage war keineswegs beneidenswert Einmal ſchwebte
er in beſtändiger Angſt daß Berta in ihren wilden Fieber
phantaſien ſein Geheimnis verraten könne und dann auch quälte
ihn die Eiferſucht auf Sir Charles obgleich derſelbe ihm dazu
nicht die geringſte Veranlaſſung gab Aber er wußte um die
frühere Liebe ſeiner Frau er mußte ſich ſagen daß es nur
ſeinen Verlockungen und den Ueberredungskünſten ihrer Groß
mutter gelungen war das junge Mädchen ihrer erſten Liebe
abwendig zu machen Daß ſie ihren Jrrtum bereute hatte er
oftmals ſchon geargwohnt und dieſer Gedanke trieb ihn manch
mal faſt zur Raſerei

Gegen Barclay hatte er ſeit jenem Abend ſein Benehmen
nicht geändert und der junge Mann welcher ſich nicht ent
ſchließen konnte ſolange Berta in Lebensgefahr war Danesbury zu verlaſſen fühlte ſich von der Arſheinenden Großmut

und Verſöhnlichkeit ſeines älteren Vetters wahrhaft beſchämt
und dachte nur mit Erröten an den Schlag welchen er ihm in
der Heftigkeit ſeiner Entrüſtung verſetzt hatte

Aber verdient hatte er ihn tröſtete er ſich dann Wie
konnte er es wagen einen Engel zu beſchimpfen

38 Kapitel
Der Arzt welcher Berta behandelte ſuchte vergebens nach

einer Urſache ihrer Krankheit
Allem Anſcheine nach muß ſie eine heftige Gemütser

ſchütterung erlitten haben äußerte er gegen Lady Danesbury

Sie hatte das Heimweh wie ich Jhnen ſchon geſagt er
widerte ſie und den Plan gefaßt heimlich davonzugehen

Ganz wohl ganz wohl aber ein hitziges Fieber konnte
dadurch nicht entſtehen Es muß dem irgend etwas anderes
vorhergegangen ſein ſagte der Doktor nachdenklich

Es könnte vielleicht eine unglückliche Liebe ſein meinte
Lady Danesbury obgleich ich deſſen nicht gewiß bin

Der alte Arzt betrachtete mitleidsvoll das liebliche Geſicht
der Kranken Brennende Röte färbte die eingefallenen Wangen
und die fiebertrockenen Lippen murmelten unaufhörlich unver
ſtändliche Worte während die glühenden Augen ziellos im
Zimmer umherſchweiften

Eine unglückliche Liebe überlegte er Mag ſein aber
ich laſſe es mir nicht ausreden daß ſie eine furchtbare Ge
mütserregung oder einen heftigen Schreck erlitten hat Sie kann
geneſen aber ob die Krankheit nicht ihre Geiſteskräfte angegriffen
hat darüber läßt ſich nichts Gewiſſes beſtimmen

Dann wäre ja der Tod eine Wohltat für ſie rief Lady
Danesbury entſetzt aus

Eine Kriſis ſteht nahe bevor ſagte der Arzt und
Jn dieſem Moment trat eine Dienerin ein und rief Lady

Danesbury hinaus
Der Lord hatte nach ihr geſchickt um ihr mitzuteilen daß

er in Geſchäften nach London reiſen müſſe
Sie duldete ſeine zärtlichen Liebkoſungen als er Abſchied von

ihr nahm im innerſten Herzen erfreut daß er ging und ſie
wenigſtens für kurze Zeit der Laſt überhoben war dem Manne
gegenüber der ihr täglich widerwärtiger wurde Komödie zu
ſpielen

Wenige Stunden ſpäter trafen Doktor Manger und Roſo
Meinhardt in Danesbury Caſtle ein

Mit herzlicher Freude hieß Lady Danesbury ſie willkommen
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Königin nach Paris eine Kriſe hervorzurufen Die anderen
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Pflichten des prieſterlichen Amtes erforderlichen Eigenſchaften zu vereinigen
wiſſe Nach einer Anſprache des Rektors nahm der Dekan der neuge
gründeten Fakultät Profeſſor Dr Schaefer das Wort um zunächſt für
den freundlichen Willkommen zu dauken dann aber dem ehrerbietigſten
Dank gegen den Kaiſer Worte zu leihen für das Vertrauen in welchem
die Berufung der Profeſſoren der Fakultät erfolgt iſt Jndem ſie in un
verbrüchlicher Treue dieſes Vertrauen allezeit zu rechtfertigen mit allen
Kräften trachten werden ſie beitragen um in den ihnen anvertrauten
Studierenden treue vaterländiſche Geſinnung zu pflegen und einen wahrhaft
prieſterlichen Geiſt heranzubilden

Jn Deutſch Südweſtafrika ſoll eine deutſche Familie er
mordet worden ſein Ein aus dem Diſtrikt Grootfoutein am 16 Sep
tem in Windhoek eingetroffener Pater der katholiſchen Miſſion hat
wie der Nat Ztg aus Windhoek geſchrieben wird dorthin die beſtimmt
lautende Nachricht mitgebracht daß eine deutſche Familie Paaſch ſowie
zwei fernere Weiße durch Ovambos ermordet worden ſeien Jn der Nat
Ztg wird das feindliche Vorgehen der Ovambos in Verbindung gebracht
mit der beabſichtigten Gründung einer Miſſionsniederlaſſung am Oka
vango der ſich die Eingeborenen widerſetzten

Als Siegesfeſt der Sozialdemokratie wurde am Mittwoch
der 25 jährige Gedenktag an den Erlaß des Sozialiſtengeſetzes in Berlin
in 17 ſtark beſuchten Verſammlungen begangen In einer der Verſamm
lungen ſprach Bernſtein der auch bel dieſer Gelegenheit gegenüber den
in Dresden laut gewordenen Auffaſſungen für die Akademiker eintrat
Redner wandte ſich ſo heißt es im Vorwärts gegen die Auffaſſung

daß nach dem Erlaß des Sozialiſtengeſetzes von den gebildeten Partei
angehörigen die meiſten der Partei den Rücken gekehrt hätten Das
ſtimme nicht So mancher Akademiker habe in der ſchlimmſten Zeit treu
zur Partei gehalten und in ihr mitgewirkt

Hagen i 22 Oktober Am heutigen Geburtstage der
Kaiſerin der Protektorin der deutſchen Beſtrebungen zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe fand hier im Beiſein des Oberpräſidenten Freiherrn
v d Recke des Regierungspräſidenten Freiherrn v Coels und anderer
Vertreter ſtaatlicher und kommunaler Behörden die feierliche Einweihung
der Volksheilſtätte Ambrock ſtatt

Jtalien
Zum Rücktritt des Kabinetts

Der römiſche Korreſpondent der Köln Zeitung verſichert daß
Zanardelli trotz ſeiner geſchwächten Geſundheit entſchloſſen geweſen ſei
das Urteil der Kammer abzuwarten Jndeſſen habe der Wille des
Königs dieſer Abſicht ein jähes Ende bereitet Miniſter Morin über
brachte ein kategoriſches Schreiben des Königs aus Paris worin
der Rücktritt des Kabinetts verlangt wurde Zanardelli habe darauf
hin ſein Rücktrittsgeſuch nicht ſelbſt dem Könige überbracht ſondern ſeinen
Kabinettschef damit nach San Roſſore geſchickt eine höchſt ungewöhnliche
Methode die nur aus der Entlaſſung in vollſter Ungnade zu erklären ſei

Die s Stefani veröffentlicht folgende Note Jm Miniſterrat
teilte Miniſterpräſident Zanardelli dem Miniſterkollegium mit daß er
gemäß ſeiner ſchon früher kundgegebenen Entſchließung den König in
einem Briefe gebeten habe ihn von ſeinem Amt als Miniſterpräſident zu
entheben Er habe dem König geſchrieben daß er ſeit einiger Zeit die
Ueberzeugung gewonnen habe ſeines geſundheitlichen Zuſtandes
ſein hohes Amt nicht mit der intenſiven Arbeitskraft verwalten zu können
die er früher aufgewendet habe und die er als Pflicht und Notwendigkeit
betrachte Er ſei deshalb durch die unabweislichen Forderungen ſeines
Körperzuſtandes der ſich während der jüngſten Zeit relativer Ruhe nicht
gebeſſert habe gezwungen den König zu bitten ſeine Demiſſion anzu
nehmen mit der er einige Wochen gewartet habe weil er es nicht für
angemeſſen gehalten habe vor Beendigung der Reiſe des Königs r z

iniſter be
dauerten ſehr den Grund der den Miniſterpräſidenten zu ſeinem Entſchluſſe
beſtimmte und beſchloſſen einſtimmig ebenfalls ihre Demiſſion einzureichen

Frankreich
Die Ergebniſſe des Königsbeſuchs

Der Matin ſchreibt unverkennbar auf Eingebung des rig
Amtes Mehrere ausländiſche Blätter erklären um die Bedeutung des
italieniſchen Königsbeſuchs zu verringern dieſer Beſuch habe nur
platoniſche Kundgebungen hervorgerufen und habe keinerlei politiſche
Folgen wir glauben zu wiſſen daß die Wahrheit ganz anders iſt Die
Jangen Unterhaltungen zwiſchen dem König und Admiral Morin einer
ſeitß Combes und Delraſſé anderſeits haben z mehreren praktiſchen
Ergebniſſen von hoher Wichtigkeit für beide Länder geführt Wir
glauben auch zu wiſſen daß das ſchon ſeit mehreren Monaten eſtehende
Einvernehmen zwiſchen beiden Ländern über die meiſten ihrer Lebensfragen
infolge des Königsbeſuchs beſtimmt iſt eine greifbare und endgiltige
Form anzunehmen

Die Petersburger Birſhewija Sjedomoſti berichtet aus Paris aus
angeblich vollkommen autoritativer Quelle Die zwiſchen Delcaſſé und
Morin geführten Unterredungen betrafen das Mittelländiſche Meer
und die Gebiete von Nord und Nordweſt Afrika Jn ſämtlichen

ragen wurde gegenſeitiges Einvernehmen erzielt Italien unterſtütztFraniteige Pläne in Marokko und Frankreich wird Jtaliens Einfluß in

Tripolis nicht ſchmälern Ferner ſagt Frankreich der italieniſchen Re
gierung ſeine vollſte Unterſtützung für das Projekt der Konverſion der
fünfprozentigen innern Rente auf dem franzöſiſchen Markt zu Außerdem
geht das Gerücht die franzöſiſch italieniſchen Abmachungen berührten ſogar
ruſſiſche Jntereſſen Dies ſei der Grund weshalb Graf Lambsdorff dem
nächſt nach Paris reiſe

Orient
Die Lage auf dem Balkan

Zur Lage auf der Balkanhalbinſel nimmt Herr Drummond Wolff
der ehemalige britiſche Botſchafter in Konſtantinopel von neuem das Wort

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
um ſeinen Lieblingsgedanken der Einberufung einer europäiſchen Kon
ferenz zu wiederholen Herr Drummond Wolff geht weit über ſeinen
immerhin diskutablen Antrag hinaus und verliert ſich in eine phantaſtiſche
Kannegießerei die man von ihm nicht erwartet hätte In einer Zuſchrift
an die Times kommt er auf ſeinen Wunſch zurück daß zur Löſung des
mazedoniſchen Problems eine Konferenz zuſammentreten möge und ſtellt
hierbei die Behauptung auf Oeſtreich und Rußland hätten ein Ab
kommen zur Teilung Mazedoniens unterzeichnet demzufolge Oeſtreich
Saloniki und Rußland Kavalla und Dedeagatſch erhalten ſoll
Deutſchland unterſtütze dieſen Plan weil ſpäter durch Herſtellung eines
deutſch öſtreichiſchen Zollvereins Trieſt und Saloniki ſo gut wie deutſche
Häfen werden würden Die jüngſten Vorgänge in Ungarn ſtänden nach
der Behauptung Drummond Wolffs ebenfalls im Zuſammenhange mit
der mazedoniſchen Bewegung Die Voſſ Zig bemerkt dazu So
viel Sätze ſo viel kraſſe Unrichtigkeiten Wie ſich einſt in weiter Zukunft
bei einem Zuſammenbruche der türkiſchen Herrſchaft in Europa die Aus
einanderſetzung zwiſchen Oeſtreich und Rußland geſtalten wird liegt in
dieſem Augendlicke nicht im Bereiche der praktiſchen Politik Jedenfalls
würde Rußland in einem ſolchen Falle für die Ueberlaſſung Salonikis an
Oeſtreich ſich nicht mit Kavalla und Dedeagatſch abſpeiſen laſſen ſondern
Konſtantinopel für ſich beanſpruchen Gegenwärtig jedoch iſt die ruſſiſch
öſtreichiſche Politik weit eher beſtrebt die Türkei zu kräftigen als zu zer
trümmern Ein deutſch öſtreichiſcher h gehört mindeſtens noch für
Menſchenalter hinaus zu jenen Gedanken mit denen der Realvolitiker
ebenfalls nicht zu rechnen hat und daß Herr Drummond Wolff dieſen
Zollverein bereits leibhaftig vor ſich ſieht macht ſeiner Urteilskraft oder
ſeiner Loyalität wenig Ehre Jndem Herr Drummond Wolff Trieſt und
und Saloniki als deutſche Häfen ausruft ſtößt er in das mißtönende
Horn extremer romaniſcher und pauſlaviſtiſcher Sonderlinge deuen ja ſchon
die Umwandlung des ganzen Mittelmeeres in einen deutſchen Binnenſee
greifbar vor Augen ſteht Und nun gar der Zuſammenhang der majze
doniſchen Bewegung mit der ungariſchen Kriſel Mit demſelben Rechte
könnte man behaupten und wenn es darauf ankäme auch beweiſen
daß der marokkaniſche Thronwerber die oſtaſiatiſche Kriſis heraufbeſchworen
habe Am meiſten muß man ſich wundern daß ein Mann der ernſt
genommen werden will einem Publikum das als politiſch geſchult gilt
ſolche Dinge vorzuſetzen ſich nicht ſcheut

Kleine Chronik
Berlin 22 Oktober Eine Bärentragödie im Zoologiſchen

Garten ereignete ſich am Mittwoch Der im Bärenzwinger ſeit vielen
Jahren untergebrachte Grislybär hat ſein Weib die braune Bärin
umgebracht Der Bär ein ſehr ſtattliches Exemplar iſt jünger als ſeine
Lebensgefährtin die verhältnismäßig harmloſe braune Bärin Dem Bären
wollte es nicht gefallen daß ſeine ehemals ſehr anſehnliche Gefährtin ſeit
längerer Zeit kränkelte Sie litt an einem Uebel deſſen Art nicht recht
ergründet werden konnte Wie dem auch ſei die Bärin kam erſichtlich an
Munterkeit und Kräften zurück Aus dieſem Grunde wurde von der
Verwaltung angeordnet daß die Patientin in einem abgeſchloſſenen Teil
der Bärenhöhle mehrere Stunden des Tages der Ruhe pflegen und daß
ihr auch das beſonders ſchmackhaft ausgeſuchte Futter allein verabreicht
werden ſollte Dieſe Verfügung erregte das größte Mißfallen des Bären
Als die Leidende am Mittwoch aus dem reſervierten Raum in den ge
meinſchaftlichen Zwinger trat ging er auf ſie zu und biß ihr den Ge
nickknochen dürch Wohl eilte der Wärter zur Hilfe herbei Mit Eiſen
ſtangen und den kalten Waſſerſtrahlen einer Feuerſpritze wurde der Bär
bearbeitet aber der Tod des Opfers war bereits eingetreten

Kottbus 23 Oktober Gefälſchte Zeugniſſe Unter vor
ſtehender Spitzmarke brachten wir geſtern eine Notiz der Voſſ Ztg
wonach in Drebkau ein angeblicher Stadtſekretär Cimanowski aus
Cönnern bei Halle zum Bürgermeiſter gewählt worden ſpäter aber ſich
herausgeſtellt habe daß ein Teil ſeiner Zeug niſſe gefälſcht ſei Dazu
wird uns nun aus Cönnern mitgeteilt daß dieſe Notiz völlig erfunden
ſein müſſe und es ſcheine daß ſie von einem Bewerber um die betreffende
Bürgermeiſterſtelle ausgegangen ſei Der betr Stadtſekretär welcher
in Gerbſtedt tätig war habe ſeit dem 1 April ds Js die Stadtſekretär
ſtelle in Cönnern inne und ſei bis jetzt nicht außer Stellung auch ſei
von einer ſtrafrechtlichen Verfolgung nichts bekannt Wie es natürlich mit
den Papieren ſtehe vermöge er der Eiuſender nicht zu ſagen

Breslau 22 Oktober Jagdunfall Auf dem Terrain der
Gemeinde Keppernick im Kreiſe Neiße wurde eine Treibjagd abgehalten
Hierbei tötete einer der Jäger der Bauerngutsbeſihzer und Gemeinde
vorſteher Hoffmann den als Treiber beſchäftigten dreizehnjährigen Sohn
des Stellenbeſitzers Mein durch einen unvorſichtig abgegebenen Schuß
Hoffmann ſtellte ſich ſelbſt dem Gericht

Hamburg 22 Oktober Jn Sachen der Engelmacherin
Wieſe melden die Hamb Nachr n die weitere Unterſuchung er
eben hat daß ihr im ganzen neun Koſtkinder übergeben wordenſind Davon iſt eins geſtorben zwei ſind in Oſtpreußen nachweislich in

Pflege gegeben worden während ſechs Kinder verſchwunden
ſind Von dieſen weiß man in vier Fällen die Namen im fünften Falle weiß
man daß die Mutter eine vornehme Dame aus Hannover iſt während
man im ſechſten Fall weder die Mutter noch den Namen des Kindes
kennt Die Wieſe bleibt bei ihrem Leugnen Ueber den Verbleib der
vermißten ſechs Koſtkinder iſt nicht das geringſte zu ermitteln geweſen

Königswald 22 Oktober Sonderbarer Selbſtmörder
Der verheiratete Oekonom Häntſchel der bereits vor Jahren einen
Selbſtmordverſuch durch einen Schnitt in den Hals mittels eines Raſier
meſſers unternommen hat ſetzte geſtern ſeinem Leben auf eigentümliche
Weiſe ein Ziel Häntſchel wählte einen ſchweren Stein aus und legte
ihn auf den Geſchirrſchrank nachdem er daran einen langen Strick be
ſeſtigt hatte Nunmehr legte ſich Häntſchel neben den erwähnten Schrank
zog an dem Stricke und der Stein ſauſte nieder und zertrümmerte dem
H den Kopf Jm Krankenhaus ſtarb Häntſchel kurz darauf

Nr 20024 Oltober
Frankfurt a 22 Oktober Mord und Selbſtmord

verſuch nacht gegen 1 Uhr verſuchte im Torbogen des Hauſe
e 27 ein junger Mann aus Homburg ein im erſten Sioc

werk wohnendes 19jähriges Mädchen Namens Steinhaner nach
voraufgegangenem Wortwechſel mit einem Revolver zu erſchießen
Alsdann richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und brachte ſich eine ge
fährliche Verletzung am Kopfe bei Das Mädchen iſt weniger ſchwer ver
letzt Der A ſchreibt dazu Das Mädchen iſt die 19 jährige
Tochter Ottilie des Kellners Anton Steinhauer während der junge Mann
als der 28 Jahre alte Kellner Wilhelm Bode aus Homburg v d H er
kannt wurde Erſtere hatte einen Schuß in die linke Backe erhalten
während letzterer aus einer Wunde an der rechten Schläfe ſtark blutete Was
den jungen Mann zu der unglückſeligen Tat veranlaßt hatte konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden Die jungen Leute hatten ſchon über ein Jahr ein
Liebesverhältnis mit einander und beabſichtigten Weihnachten Verlobung
zu feiern Bode war ſeit fünf Jahren als Kellner bei der Schlafwagen
geſellſchaft bedienſtet aber vor etwa ſechs Wochen aus ſeiner Stellung ge
treten mit der Angabe ſich eine andere Exiſtenz gründen zu wollen Daz
Mädchen war Verkäuferin in einem hieſigen Geſchäft Es hatte ſehr unter
der heftigen Eiferſucht ihres Bräutigams zu leiden was ſie ihren An
gehörigen öfters klagteMunchen 22 Oktober Der Leichentrunk Eine ſchwer aus

rottbare Unſitte iſt bei uns noch der ſogen Leichentrunk Vom Grabe
geht es iils Sterbehaus oder wenn die Hinterbliebenen zu den Begüterten
zählen ins Wirtshaus um dort allen Schmerz mit Bier zu betäuben
Es iſt ſchon vorgekommen daß der Leichenixunk in luſtige Unterhaltung
ausartete Manchmal gibts auch Prügel je nach dem Charakter der
trauernden Korona So wars auch jetzt in Riedern Dort hatte man
mittags die Hausbeſitzersehefrau Weishaupt zu Grabe getragen Wenige
Stunden ſpäter lagen ſich die trauernden Hinterbliebenen derart in den
Haaren daß die Gendarmen und der Arzt viel zu tun bekamen Der
Ehemann der Verſtorbenen und zwei Verwandte erhielten mehrere Meſſer

ſtiche

Wien 22 Oktober Froſt und Schneefall In ganz Weſi
öſtreich und namentlich in Böhmen trat in der letzten Nacht Froſt bis
6 Grad Celſius unter Null ein Jm Böhmerwald dem Erzgebirge und
dem Rieſengebirge erfolgten ſtarke Schneefälle Jn den Donaugegenden
wurde der Reſt der noch nicht geleſenen Tranben durch Froſt völlig va
nichtet Auch aus den Alpen wird ſtarker Froſt und Schneefall gemeldet

Paris 22 Oktober Ein Duell mit Strümpfen Die Rue
du General Mori war in einer der vergangenen Nächte der Schauplaß
eines eigenartigen Duells Zwei junge Frauenzimmer Louiſe Hanin und
Andrée Merle hatten ſich gezankt und beſchloſſen den Streit durch einen
Zweikampf beizulegen aber um einen tragiſchen Ausgang zu vermeiden
waren die gewählten Waffen zwei Strümpfe die mit Sand gefüllt
waren Die leicht bekleideten Gegnerinnen ſchlugen mit ihren gefüllten
Strümpfen aufeinander los bis Louiſe Hanin von einem heftigen Schlage
zwiſchen den Schultern getroffen zu Boden ſank Sie wurde in ein
Hoſpital gebracht wo ihr Zuſtand für höchſt ernſt erklärt wurde

Waſhington 22 Oktober Schwerer Unglücksfall Hier iſt
der populäre amerikaniſche Kapellmeiſter Sou za das Opfer eines
Unfalls geworden Bei einem Spazierritt ſtürzte er mit dem Pferde und
erlitt gefährliche Verletzungen an einer Schulter und am Kopf ſowie eine

Gehirr ütterung Souza hat ſich durch ſeine Kompoſitionen be
ſonders durch ſeine hübſchen Märſche einen Namen gemacht iſt aber auch
als Konjzertdirigent in faſt allen Ländern der Welt bekannt In Berlin
und anderen deutſchen Städten auch in Halle ſpielte er mehrmals mil
ſeinem Orcheſter

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 23 Oktober Erſte Vorſtellung im C M

von zur Feier des Geburtstages Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und Königin Oberon König der Elfen romantiſche

Oper in 4 Akten Es iſt eine nicht zu leugnende Tatſache daß des
großen deutſchen Tondichters Werk durch die Reubearbeitung ſehr ge
wonnen hat Die auffallenden und oft beklagten Mängel des Textbuches
ſind beſeitigt die Handlung wird nicht mehr durch allzuhäufige Ver
wandlungen auseinander gezerrt und aufgehalten Das melodramatiſche
Sprechen hat ſeine Schwierigkeiten aber Weber ſelbſt erkannte die Be
rechtigung des Melodramas an Die Wiesbadener Bearbeitung zeigt alſo
von ebenſoviel Pietät als feinem Verſtändnis und findet überall wo ſie
eingeführt iſt gerechte Würdigung Obwohl Oberon in ſeiner neuen
Faſſung ſchon oft über die Bühne unſeres Stadt Theaters ging war
doch das Haus auch geſtern ſehr gut gefüllt Frl Stoll hat jetzt ihre
IJndispoſition ſo ziemlich überwunden nur die höchſten Töne find noch
nicht ganz frei von einer gewiſſen Härte und Sprödigkeit Die prächtige
OzeanArie wurde ſehr fein nuanziert und mit ſchönem Stimmklang vor
getragen nur der Schluß hörte ſich etwas gepreßt an und entbehrte der
Kraft und des Glanzes Deſſen ungeachtet belohnte man die Sängerin
mit Applaus bei offener Szene für ihre im übrigen ſehr anerkennens
werte Leiſtung Auch die Arie Eil ebler Held eines der ſchwierigſten
und unbequemſien Geſangsſtücke gelang gut aber alles in allem ge
nommen ſagen andere Partien unſerer Primadonna mehr zu als die Rezia
Mit der energie und begeiſterungsvollen Arie des erſten Aktes in welcher
ſich der ritterliche Sinn Hüons offenbaren ſoll vermag Herr v Humalda
gleich den meiſten ſeiner Fachgenoſſen einen nennenswerten Erfolg nicht zu
erringen Der eigenartige Charakter des Muſikſtückes wird noch nicht ge
nügend herausgearbeitet die großen Akzente fehlen Veſſer glückten die
mehr lyriſch gehaltenen Stellen Haltung und Darſtellung entſprachen
dem Bilde das man ſich von Hüon entwirft vorläufig nur wenig
Fräulein Sarta Fatime ſang ihre erſte Ariette Arabiens einſam Kind
hübſcher als die zweite Arabien mein Heimatland Jm Duett mit
Rezia und im Quartett Ueber die blauen Wogen wurde ihr zartes
Stimmchen oft gedeckt Jhr Spiel war recht anmutig und natürlich

Vilbeler Gaſ

D

Als Roſa den Schleier zurückſchlug war ſie über deren frap
pante Aehnlichkeit mit Berta ungemein überraſcht

Sie konnte den Ankömmlingen nur wenig Tröſtliches ſagen
Als dieſelben ſich in den ihnen angewieſenen Zimmern vom
ſake der Reiſe befreit hatten führte ſie ſie nach der Kranken
tube

Kein Zeichen des Erkennens war von Bertas Seite wahr
nehmbar als ihre Schweſter weinend neben jhrem Lager nieder
ſank Jhre fieberhaft glänzenden Augen glitten verſtändnislos
über die beſorgten Geſichter und mit gellender Stimme rief ſie
jammernd nach der Mutter und Benno

Jn der Nacht trat endlich die Kriſis ein Die hohe Röte
wich aus dem lieblichen Antlitz um einer fahlen Bläſſe Platz
zu machen Die ruheloſen Hände lagen matt und kraftlos auf
der weißen Bettdecke die Lider ſchloſſen ſich über den Augen und
Berta verſank in einen ſo ruhigen und ſanften Schlaf daß alle
mit Ausnahme des Arztes der Ueberzeugung waren ſie werde
jetzt in das Jenſeits hinüberſchlummern

Trotz ihres Wunſches wurde es Roſa nicht erlaubt die
Nacht am Bette der Kranken zu verbringen Doktor Manger
und ſein engliſcher Kollege ſowie Lady Danesbury und deren
Amme hielten Wache

Draußen wachte noch ein anderer Kapitän Barclay der mit
geräuſchloſen Schritten die ganze Nacht auf dem langen Kor
ridor auf und nieder wandelte

Stunden vergingen und ſchon hob ſich im Oſten eine feine
helle Linie am Himmel ab das Nahen des Morgens ver
kündend als ſich eine Hand leicht auf ſeinen Arm legte Leb
haft drehte er ſich um Es war Lady Danesbury die mit
vor Freude verklärtem Antlitz neben ihm ſtand

Ein eiſer Ausruf entfloh ſeinen Lippen
Die Kriſis iſt vorüber Aber Barclay faſſen Sie ſich

denn er war tatſächlich in Tränen ausgebrochen Sie haben
a die ganze Zeit ſo tapfer gehalten blicken Sie auf und

ſchauen Sie voll Hoffnung der Zukunft entgegen

m

39 Kapitel
Des Arztes Befürchtungen waren glücklicherweiſe un

Wedet geweſen Berta war im vollen Beſitze ihrer geiſtigen
räfte

Als ſie nach langem wohltätigen Schlummer die Augenaufſchlug haftete ihr Blick in voller Erkenntnis auf den Se

ſichtern der ſie Umgebenden und ein ſchwaches Lächeln ſpielte
um ihre bleichen Lippen

Lady Dauesbury beugte ſich zu ihr herab und küßte ſie
ſauft auf die Stirn

Sie fühlte etwas wie Gewiſſensbiſſe bei dem Gedanken an
jene Nacht wo ſie dem Mädchen ernſtlich gezürnt und ſie faſt
r ein ſchuldbeladenes Geſchöpf gehalten hatte Schon längſt
hatte ſich in ihrem Jnnern eine Wandlung ihrer Anſichten über
Berta vollzogen Sie glaubte jetzt ebenſo wie Barclay daß
der einzige Anteil welchen das Mädchen an der Vergangeuheit
ihres Gatten habe nur in der Mitwiſſenſchaft eines für den
ſelben entehrenden Geheimniſſes beſtehe deſſen Verrat er von
ihrer Seite befürchte

Es freut mich daß ihre Verwandten gekommen ſind
dachte ſie Sobald ſie nur irgend dazu im ſtande iſt müſſen
dieſelben ſie von hier fortnehmen eher bin ich nicht ruhig

Jch bin wohl recht krank geweſen fragte Berta
Ja mehrere Wochen lang erwiderte Doktor Manger

ihre Hand ſanft ſtreichelnd Du darfſt aber nicht viel ſprechen
es würde Dich zu ſehr angreifen

Sie antwortete nicht ſie ſah ſich mit befremdeten Blicken
in dem üppig eingerichteten Zimmer um und legte dann dieHand wie 34 beſinnend über die Stirn

Wo bin ich nur Jch kann mich wirklich nicht ganz
zurechtfinden

Als ihr nicht ſogleich geantwortet wurde fragte ſie wieder
Wo iſt denn die Mutter
Sie iſt nicht hier liebes Kind ſagte Doktor Manger

Du biſt in England und Gaſt der Lady Danesburhy entſinnſt
Du Dich deſſen nicht Aber Du wirſt bald ſobald Du näm

lich die Reiſe machen kannſt bei Deiner Mutter und Benno
ſein denn ich bin nur deshalb hierher gekommen um Dich
heimzuholen

Sie lächelte ihm ſtatt aller Antwort freundlich zu und er
fuhr fort

Rate einmal wer mit mir gekommen iſt
Meine Schweſter fragte ſie während ein ſonderbare

Glanz in ihren Augen aufleuchtete
Ja

Aber er hielt plötzlich inne denn Berta war noch bleicher
eworden als zuvor ihre Lider hatten ſich über den dunklen
ugen geſchloſſen und keuchend rang ſich der Atem aus ihrer

Bruſt hervor
Die Wärterin ſprang haſtig mit Belebungsmitteln herzu

Die Freude hat ſie überwältigt bemerkte Lady Danes
bury teilnehmend

Jch war unvorſichtig ſagte Doktor Manger mit ſich
ſelbſt unzufrieden

Nach einigen Minuten kam Berta wieder zu ſich Sie lag
eine Weile ganz ruhig und anſcheinend teilnahmslos da End
lich flüſterte ſie matt

Wo iſt ſie
Sie wartet in ihrem Zimmer bis Du ſtark genug biſt

ſie zu ſehen ſagte Doktor Manger ſanft
Du weißt daß jede Aufregung Dir ſchädlich iſt
Jch weiß es verſetzte ſie

Einige Augenblicke ſchwieg ſie
Bewegung der Ungeduld

Jch muß ſie ſehen aber allein
Wenn Du verſprichſt ruhig zu bleiben und Dich nicht

aufzuregen ſagte er
Das verſpreche ich Dir erwiderte ſie

Nach wenigen Minuten öffnete ſich die Tür und Roſa
erſchien auf der Schwelle während Lady Dancsbury und die

Dann ſagte ſie mit einer

Wärterin ſich zurückzogen
Fortſetzung folgt
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Raven bietet als Schildknappe Scherasmin muſikatiſch und darnceng gleich Lobenswertes Das Duett mit Fatime fand denn auch

allgemeinen Beifall und verſchaffte beiden Künſtlern einen Hervorruf Herr
Gruſelli gab als Oberon mehr und Beſſeres als man in dieſer Partie
zu hören gewöhnt iſt Fräulein Ulrich Puck Fräulein Ekeblad Meer
märchen wurden ihren kleinen aber reizvollen Aufgaben gerecht Den
Almanſor hatte Herr Götz die leidenſchaftliche Roſchana Frau Cſillag
übernommen auch die anderen Rollen waren bewährten Schauſpielkräften
anvertraut Der ebenſo energiſchen und feurigen als feinſinnigen Leitung
des Herrn Kapellmeiſter Tittel und der umſichtigen Regie des Herrn
Raven iſt in erſter Linie ſür den guten Erfolg der Vorſtellung zu danken
Die prächtigen Dekorationen erregten wieder allgemeine Bewunderung

B Corony

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 23 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 Oktober nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung des Rechnung des Stadttheaters für 1902 und Nach
bewilligung
Finalabſchluß der Kämmereikaſſe und des Anleihekontos für 1902
und Nachbewilligung
Vorſchläge wegen Aufwendung von Pflaſterungskoſten in den ein
gemeindeten Vororten
Endgiltige Bewilligung der bei Kapitel XIII D I 2 zur Um
pflaſterung verſchiedener Straßen eingeſtellten Mittel
Petition wegen Ausführung von Pflaſterungsarbeiten
Ausbau von Teilen der Rudolf Haym und der Beyſchlagſtraße
Landverkauf zum Grundſtück Böllbergerweg 59
Landverkauf zum Grundſtück Schmeerſtraße 10
Landverkauf zum Grundſtück Gr Wallſtraße 39
Aufbau der abgebrannten Scheune auf dem Stadtgute
Verpachtung der zwiſchen dem Schulgarten und der Schule an der
Huttenſtraße belegenen Ackerparzelle
Petition Thiemann wegen Bebauung ſeines an der Kronprinzen
ſtraße belegenen Grundſtücks

Geſchloſſene Sitzung
13 Wahl der Mitglieder und Stellvertreler zur Einkommenſteuer Vor

einſchätzungskommiſſion
14 Bewilligung einer Witwen und Waiſenpenſion
15 Wahl eines Krankenpflegers für den 11 Armenbezirk
16 Desgleichen für den 23 Armenbezirk
17 Annahme eines Legates
18 Desgleichen

r o

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antra
auf Verrechnung der Sollbeſtände aus den Anleihen von 1886 und 189
nach längerer Beratung noch einmal an den Magiſtrat zurückgegeben mit
dem Erſuchen zunächſt noch den Grundwert der Handwerkerſchule feſt
zuſtellen und dann das geſamte Zahlenmaterial den Mitgliedern der
Stadtverordneten Verſammlung zugehen zu laſſen Von dem Final
abſchluſſe der Kämmereikaſſe ſowie des Anleihekontos für 1902 nahm die
Kommiſſion Kennmis er Ueberſchuß beträgt wie bereits mitgeteilt
205 952,77 Mk d ſ rund 88000 Mk mehr als im Vorjahre Ueberſchreitungen
ſind in Höhe von 58 672 Mk eingetreten Der Antrag auf Mittelbewilli
gung für die Beleuchtung des Bürgerparks in Giebichenſtein ſoll noch
einmal an den Magiſtrat zurückgegeben werden weil zunächſt noch Berech
nungen wegen einer durchgreifenden Beleuchtung die im Winterhalbjahr
übrigens nicht ſo notwendig ſei gewünſcht werden Die Annahme zweier
Legate wurde genehmigt ebenſo der Antrag auf Zubilligung von Witwen
geld an die hinterbliebene Frau eines Beamten Endlich wurden u a
noch die Vorſchläge wegen Aufwendung von Pflaſterungskoſten in den
eingemeindeten Vororten ſowie der Verkauf von Landſtreifen genehmigt
Für den Neubau der abgebrannten Scheune anf dem Stadtgute wurden
nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion und der Güterdeputation 19 000
Mark bewilligt

Cröllwitzer Aktien Papierfabrik In der geſtrigen General
verſammlung gelangte der Jahresabſchluß zur Annahme und wurde die
Verteilung einer Dividende von 12 Proz beſchloſſen Die nach dem
Turnus ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrates Herr Geh Kom
merzienrat Lehmann und Herr Fabrikbeſitzer Viktor Lwowski wurden
wiedergewählt Auf Befragen über die Ausſichten des laufenden Geſchäfts
jahres erklärte die Direktion daß die Fabrik zwar gut beſchäftigt ſei die
Preiſe aber zu wünſchen übrig ließen Durch ausgedehnte Neuanlagen

mit deren Ausführung man jetzt beſchäftigt wäre ſolle die Leiſtungsfähig
keit der Fabrik noch weiter erhöht werden Die Direktion hoffe auch für
das laufende Geſchäftsjahr ein befriedigendes Reſultat dann zu erzielen
wenn nicht noch weſentliche Ermäßigungen in den Papierpreiſen eintreten
ſollten Die Dividende iſt ſofort zahlbgr

Zoologiſcher Garten Eine von amtlichen Sachverſtändigen
vorgenommene Prüfung der Käfige uſw in unſerem Zoologiſchen Garten
hat ergeben daß gegen die Einrichtungen zur Verhütung des Ausbrechens
wilder Tiere nichts zu erinnern iſt

Zu den Stadtverorduetenwahlen Auch die geſtern im Winter
garten abgehaltene Verſammlung von Gemeindewählern der dritten Ab
teilung ſprach ſich einſtimmmig für die Wahl der Herren Handſchuhfabrikant
Karl Merkwitz Kaufmann Auguſt Apelt Stärkefabrikant Schmidt
Maurermeiſter Heiſer Maurermeiſter Grote und Schloſſermeiſter
Riediger aus Die Wähler der dritten Abteilung des V Wahlbezirks
welche gewillt ſind den bürgerlichen Kandidaten ihre Stimme zu geben
werden zu der am Sonnabend den 24 Oktober abends 8 Uhr im Weiß
bierſalon Bernburgerſtraße ſtartfindenden Verſammlung eingeladen

Stadttheater Als vierte Volks Vorſtellung zu den kleinen Ein
heitspreiſen von 60 40 ind 25 Pfg gelangt am Sonntag nachmittag
31 Uhr Gutzkow s Uyiel Acoſta zur Aufführung Billets für den Einzel
kanf am Sonntag früh an der Theaterkaſſe Die Oberon Ausſtattung
geht am 1 November an das Hoftheater nach Altenburg am 1 Januar
an das Hoftheater nach Weimar Um noch hinzutretenden Abonnenten des

Karl M v WebersZyklus dieſe Aufführung zu bringen wird das Werk
nächſte Woche noch einmal in Szene gehen Billets für den Zyklus ge
langen daher auch noch weiter zur Ausgabe und haben dieſelben dann
auch für dieſe nächſte Oberon Aufführung Giltigkeit Auf das Gaſt
ſpiel des Preuß e Adalbert Matkowsky welcher am
Sonnabend den Othello ſpielt machen wir nochmals aufmerkſam

Neues Theater Der blinde Paſſagier bewährt unvermindert
Sonnabend findet bereits die 14 Wiederholung ſtatt

Für die beiden Sonntagaufführungen zeigt ſich bereits jetzt Jntereſſe da
ſowohl für die nachmittag 4 Uhr ſtattfindende Volks Vorſtellung zu den
Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg in welcher Moſers übermütiger
Schwank Der Bibliothekar zur Aufführung kommt als auch für die
abends 8 Uhr 5 Min ſtattfinfende Erſtaufführung der 4aktigen Luſtſpiel
novität Seine Fee von Pierre Veber und Maurice Soulier die am
Pariſer Odeumtheater einen ſtürmiſchen Beifall fand und eine lange Reihe
von Wiederholungen erlebte der Billetverkauf ein äußerſt reger iſt

Hofmeiſter Petſchnikoff Konzert Zur Empfehlung der unſerm
Publikum noch unbekannten Konzertſängerin Caſſie Helmrich Hof
meiſter welche am 27 d Mts in den Kaiſerſälen gemeinſchaftlich mit
Alexander Petſchnikoff ein Konzert veranſtaltet ſeien folgende Sätze
aus einer uns vorliegenden Kritik wiedergegeben Wie es einem durch
eifrigſtes Studium geförderten dem Publikum kaum dem Namen nach be

Rest u Oupons

kannten Talente gelingen kann binnen wenigen Stunden ſich den allge
meinſten Beifall zu erringen das blieb am geſtrigen Abende FrauHelmrich Hofmeiſter vorbehalten Hatte die diſiingtierte Auswahl der

vorzutragenden Geſänge bereits ein günſtiges Vorurteil erweckt ſo beſtätigte

die Ausſührung daß wir uns einer Sängerin von Beruf und aus
gezeichnetem Können gegenüber befanden deren feiner Geſchmack mit der
ſorgfältigſten Ausbildung des vorhandenen Materials und ſtarkem innerenEmpfinden verbunden ſ zu einer Liederſängerin von hervorragender Be

deutung erhebt wert der allgemeinſten Beachtung
Mme Sigrid Arnoldſon wird anfangs November zweimal in

Halle gaſtieren Gegenwärtig ſingt die Künſtlerin in Amſterdam mit
ſenſationellem Erfolge und vor total ausverkauften Häuſern

Muſikpädagogiſcher Verband Herr Direktor Paul Plaſchke
hierſelbſt welcher an dem am 19 und 20 d M in Berlin ſtattgehabten
Muſikkongreß als Mitarbeiter teilnahm erhielt von dem erſten Vorſitzenden
Herrn Profeſſor Raver Scharwenka den Auftrag in unſerer Stadt eine
Ortsgruppe des Muſikpädagogiſchen Verbandes für Damen und Herren
anzuregen Herr Plaſchke iſt bereit mit den hier anſäſſigen Damen und
Herren in Verbindung zu treten um über die Verhandlungen Statuten
und Beſtrebungen des Muſikpädagogiſchen Verbandes Aufklärung und
Erlänterung zu erteilen

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord hielt
geſtern abend im Reſtaurant des Zoologiſchen Gartens eine außerordent
liche GeneralVerſammlung behufs Beſprechung der bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen ab Für die II Abteilung wurde einſtimmig der aus
geloſte Stadtverordnete Herr Gärtnereibeſitzer Aug Spindler wieder
aufgeſtellt der die Intereſſen der Bürgerſchaft der Vororte nach jeder
Richtung hin vertreten habe Für die III Abteilung ſoll von dem VI
Kommunalen Wahlbezirks Verein ein Kandidat in Vorſchlag gebracht
werden Die in der letzten Monatsverſammlung des Haus und Grund
beſitzervereins HalleNord beſchloſſene Beſichtigung des Landwirtſchaftlichen
Jnſtituts ſoll am Sonntag den 25 Oktober ſtattfinden Die Teilnehmer
verſammeln ſich vormittags punkt 10 Uhr Ludwig Wuchererſtraße Nr 2
Gäſte auch Damen ſind willkommen

Guſtav Adolffeſt Am Reformationsfeſte abends 5 Uhr wird
das Jahresfeſt des hieſigen Zweigvereins der Guſtav AdolfStiftung durch
einen Gottesdienſt in der Morißkirche gefeiert werden bei welchem Herr
Konſiſtorialrat D Siegmund Schultze aus Magdeburg predigt

Ein früherer Mollah türkiſcher Prieſter wird am Dienstag
den 27 Oktober abends 8 Uhr im großen Saale der Evang Stadt
miſſion Weidenplan 4 über ſeine Miſſionsarbeit an den Mohammedanern
ſprechen Jedermann iſt eingeladen Eintrittsgeld wird nicht erhoben
freiwilliger Beitrag zum Werke willkommen

Der Erſte Turn und Athleten Klub Adler gegr 1895
veranſtaltet am Sonntag den 25 Oktober einen AthletenWettſtreit Es
haben ſich zu demſelben bereits 15 Vereine gemeldet Nicht weniger als
48 Preiſe im Klaſſenheben Ringkampf und Ehrenpreisheben gelangen zur
Austragung Die Preiſe ſind gekauft und ausgeſtellt bei Herrn Guſiav
Uhlig Muſikwarenhandlung Leipzigerſtraße Näheres iſt aus dem
Inſerate zu erſehen

Turueriſches Der Nordoſtthüringiſche Turngau Bezirk rechts der
Saale hält ſeine letzte diesjährige Vorturnerſtunde nicht nächſten Sonntag
ſondern erſt am 1 November in der Turnhalle am Roßplatze ab

Nener Konſumverein zu Halle a S und Umgegend Am
Sonnabend den 31 d Mts abends 81 Uhr findet in den Kaiſerſälen
eine ordentliche Generalverſammlung ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſerat
in der heutigen Nummer erſichtlich

Der Geſangverein Tannhänſer begeht am Montag den
2 November in den Thaliaſälen das Feſt ſeines 12 jährigen Beſtehens
verbunden mit Fahnenweihe Die Fahne welche von der Thüringer
Fahnenfabrik Chr H ArnoldCoburg hergeſtellt iſt wird gegenwärtig in
dem Schaufenſter der Firma Bruno Freytag einige Tage ausgeſtellt

Gefangenen Trausportwagen Späteſtens am nächſten Montage
wird hier der neu beſchaffte ſog grüne Wagen in Benutzung genommen
ſo daß von dieſem Tage ab die GefangenenTransporte mit dieſem bewirkt
22 damit den Augen der Straßenpaſſanten nach Möglichkeit entzogen
werden

Die Wach und Schliefßzgeſellſchaft verbreitete vor einiger Zeit
zwei Nachrichten wonach ein Wächter der Geſellſchaft morgens gegen 5 Uhr
in der Blücherſtraße Hilferuſe einer Frau gehört habe die vor einem
Manne flüchtete welcher ſie nach ihrer Ausſage habe vergewaltigen wollen
Der Wächter habe den Menſchen der Polizei übergeben Jn dem anderen
Falle ſei nachts in der Händelſtraße ein Menſchenauflauf dadurch hervor
gerufen daß ein Mädchen welches ſich vergebens aus den Händen eines
Mannes zu befreien ſuchte laut um Hilfe gerufen habe Als
ein Kontrolleur der Wach und Schließgeſellſchaft hinzugekommen
habe der Menſch welcher den Schlüſſel zu einem herrſchaftlichen
Hauſe beſeſſen in welches er nicht gehörte verſucht in daſſelbe zu ge
langen Der Kontrolleur habe den ſich heftig Widerſtrebenden feſt
genommen und der Polizei übergeben Nach dem Ergebniſſe der an
geſtellten amtlichen Ermittelungen haben ſich die Beamten der gedachten
Geſellſchaft in beiden Fällen in Dinge gemiſcht die ſie durchaus nichts
angingen In der Händelſtraße war ein Dreher mit ſeiner Braut deren
Eliern in dem Hauſe wohnen in Streit geraten Der Dreher hat das
Mädchen wohl auch geohrfeigt letzteres hat ſich dann mit dem Bräutigam
aber ohne Zütun des Kontrolleurs wieder geeinigt ein Menſchenauflauf
hat nicht ſtattgefunden Jn der Blücherſtraße ſcherzte ein achtbarer Bürger
mit einer Frau die darauf einging und bei ihrer Vernehmung die Ein
miſchung des Wachmannes als völlig unberechtigt und unangebracht be

eichneteh Gasvergiftung Ein Arbeiter der Gas und Waſſerwerke hatte
ſich beim Gasrohrlegen in der Rathausſtraße durch Einatmen von Gas
eine Gasvergiftung zugezogen Er mußte infolgedeſſen mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens der mediziniſchen Klinik zugeführt werden

Unfall Der Arbeiter Emil Schulze welcher ſich bei der Arbeit
mit einem Meſſer in das rechte Knie geſchnitten hatte wurde mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens in ſeine Wohnung gebracht

Standesamtliche Rachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 22 Oktober Der Maurer Albert Henze und Anna
Reichardt Merkewitz und Seebenerſtraße 204

Eheſchließung 22 Oktober Der Kaufmann Otto Bergfeld und
Olga Fiedler Albrechtſtraße 11 und Ludw Wuchererſtraße 33

Geboren 22 Oktober Dem Papierfabrikarbeiter Karl Riffert ein S
Albert 3 Dem Jnſtrumentenmacher Ernſt Steinführer
ein S Paul Brandenburgerſtraße 8 Dem Handarbeiter Karl Richter ein
S Fritz Laurentiusſtraße 19 Dem Fabrikarbetter Otto Lüttig eine T
Margarete Dölauerſtraße 6 Dem Tapezierer und Dekorateur Paul Becker
eine T Margarete Triftſtraße 3 Dem Buchhalter Ernſt Uhlmann ein
S Herbert Ludw Wuchererſtraße 13 Dem Bäckermeiſter Guſtav Schaaf
ein S Alfred Trothaerſtraße 3

Geſtorben 22 Oktober Des Böttchermeiſter Albert Richter Ehefrau
Wilhelmine geb t 66 Reilſtraße 22 Der Tiſchler Fritz Scherf
31 Eichendorffſtraße 11 Die Frau Luiſe Richter geb Bräutigam ausDommitzſch 52 Klinik if Be 3

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 22 Oktober Der Militär Jnvalide Friedrich Dorfmannund Emilie Stöcklein Spitze 10 und ehe Sriedrty m
Eheſchließungen 22 Oktober Der Kaufmann Abolf Baehr und

Edith Heilbrun Bretteſtraße 35 und Alte Promenade 6 Der Glaſer
Willy Lauſchke und Luiſe Schwager Brunoswarte 1 und Kaiſerſtraße 24

Geboren 22 Oktober Dem Bahnarbeiter Ernſt Hintzſche ein S
Kurt Dryanderſtraße 24 Dem Kellner Friedrich Grünewald eine T
Elfriede Brunoswarte 25 Dem Maſchinentechniker Wilh Dietrich eine
T Elſe Königſtraße 25 Dem Bäckermeiſter Friedrich Klemm eine T

Gardinen Stores
Vorhàänge
La uferstoffe

sohr billig

Marie Alter Markt 5 Dem Lokomotivhilfsheizer Karl Leiſer eine Td Landsber ße 68 Dem rlge Otto Winter gen
ingner ein S Kurt Reideburgerſtraße 4 Dem Bahnarbeiter HermannLärz ein S Friedrich Lienſuabe 4 Dem Bahrbeiter Johannes Saul

ein S Johannes Krulenbergſtraße 11 Dem Bahnarbeiter ReinholdSteckner eine T Margarete omaſiusſtraße 34 Dem Brauereiarbeiter
Hermann Bechſtedt ein S Karl Glauchaerſtraße 38 Dem Kaufmann
Paul Voigt eine T Johanna Delitzſcherſtraße 11 Dem hHr jur Ülrich Scheringer eine T Giſela Niemeyerſtraße 3 Dem Schloſſer

el Haaſe ein S Otto Torſtraße 26
Heſtorben 22 Oktober Der gen Friedrich Schultz 63 nHoſpital Des Drehorgelſpieler Auguſt Zu T Frieda 1 M

kirchhof 8 Des Keſſelſchmied Paul Leinung T Erna 3 Merſeburger
ſtraße 53 Des Maler Paul Knoblauch T Charlotte 8 Svitze 11
Des Maurer Julius Noack Ehefrau Marie geb Claar 44 J Klinik Der
Arbeiter Fran Huske 43 St Eliſabeth Krankenhaus Des Arbeiter
Htto Müller Ehefrau Luiſe geb Hake 44 SiechenhausStiftung
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Königsberg 28 Oktober Meldung des B Der

Oberpräſident von Richthofen ſoll wie die Königsberger Har
tungſche Zeitung meldet aus Geſundheitsrückſichten ſein Abſchiedsgeſuch

eingereicht haben

Budapeſt 23 Oktober Wolff s Bur Jn Barcs Komitat
Somogy wurde geſtern ein mit Getöſe verbundenes Erdbeben in der
Richtung von Weſten her wahrgenommen das ſchwächer war als das am

11 d M verſpürte
Nom 23 Oktober Wolff s Bur Von den Ruinen des

Porticus der Octavia ſtürzte geſtern infolge heftigen Sturmes
ein großer Stein herunter Jnfolgedeſſen verbreitete ſich das
völlig unbegründete Gerücht daß das Bauwerk einzuſtürzen drohe

Rom 23 Oktober Meldung des B Der Tribuna
wird aus Paris über angebliche Verſöhnungspläne des Papſtes
mit der italieniſchen Regierung berichtet Hiernach würde Papſt Pius X
ein Garantiegeſetz annehmen alſo das Königreich Jtalien anerkennen und
das bekannte Jahrgeld von 3 i Millionen von Italien annehmen voraus
geſetzt daß alles dies von den katholiſchen Mächten ſanktioniert würde
Die Tribuna bemerkt dazu wie immer auch die Verhandlungen ſtänden
kein Miniſterium würde auch nur ein Titelchen von den Rechten Italiens
aufgeben

London 23 Oktober Laff Bur Der Schnellzug von Leeds
nach Mancheſter ſtieß in der verfloſſenen Nacht nahe bei der Sowerby
Brücke mit einer leichten Lokomotive zuſammen die auf dem Geleiſe ſtehen

geblieben war Die Lokomotive wurde vom Geleiſe heruntergeſtoßen Der
Zug fuhr dann in den Tunnel hinein wo ein Teil des linken Schienen
ſtranges über beiden Geleiſen lag und entgleiſte an dieſer Stelle Jn
demſelben Augenblicke fuhr der in entgegengeſetzter Richtung kommende
Schnellzug von Mancheſter nach Leeds in den feſtgefahrenen Zug hinein
und wurde dabei ebenfalls demoliert Der ganze Tunnel war mit
Trümmern angefüllt Die Lokomotiven Wagen und Paſſagiere lagen
in furchtbarem Wirrwar durcheinander Es wurden ſofort mehrere
Unterſtützungskolonnen und Aerzte herbeigeholt Bis jetzt wurden s Leichen

aus dem Trümmerhaufen hervorgezogen Man befürchtet jedoch daß ein
bedeutend größerer Verluſt an Menſchenleben zu beklagen iſt Es iſt
ſchwierig genauere Einzelheiten über das Unglück zu erhalten

Mexiko 23 Oktober Laff Bur Ein furchtbarer Orkaw
hat die Hafenſtadt Mazatlan an der mexikaniſchen Pacific Küſte heim
geſucht In der Stadt ſelbſt kamen 16 Perſonen ums Leben viele er
litten Verletzungen Der britiſche Schooner Clara wurde im Sturm
ſchiffbrüchig wobei der Kapitän und 14 Mann der Beſatzung er
tranken

Büchermarkt
Haushaltungsbuch Jn den zwei Jahren ſeines Beſtehens hat

ſich Singers a ngsbuch Verlag von Joſeph Singer Straß
burg i E und Leipzig einen Freundeskreis erworben der ſich infolge der
vortrefflichen Einrichtung im zweiten Jahre gegen den des erſten bereits
verdoppelt hat Das Singer ſche iſt entſchieden ein ſehr praktiſches Buch
weil überſichtlich und einfach Außer chriſtlichem und jüdiſchem Kalender
Adreſſentafeln uſw bietet das treffliche Buch noch einen reichen textlichen
Jnhalt in dem wirtſchaftliche geſundheitliche haushälteriſche und der
gleichen Ratſchläge und Aufklärungen gegeben werden Kochrezepte Winke
für die einzelnen Monate in Bezug auf den Haushalt die Kleidung
Poſt und Telegraphentarife uſw Kurz das Buch verdient auch in dem
neuen Jahrgang in jeder Beziehung warm empfohlen zu werden

Bericht aus der Landwirtschaftskammer für die rrovinz Sachsen Aber tat
sächlich erxieſte Gotreidegreliso am 22 Oktober 1903

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Asohersleben S eHalberstadt 14,20 14,20 12 80 13,20 13,60 16,40 11 90 12 40 17,20 18,40
Stendal 15,00 15,60 12,00 12,50 13 14 13,50 14,00
Jerichow I 15,20 132,s0 13Bitterfeld S a S c SDelitzseh 14,75 165 70 12,70 13,80 14 15 13 14

Torxanu S S S aSehweinita 2 2 aSaalkreis 14,60 16,60 12,90 13 80 18 16 12 14 18 22

Mersebur S a SWelesenfe 16,40 13,30 16,00 15,50 12

Nanum s TMansf eb Kreis 13,00 14,50 12,00 13,50 12,00 16 60 12 00 18,50

Mansf Seekreis S 2 eQuerfurt 2 S eBernburg 2 S Sangensalza S SNordhausen 14 80 15,20 13,50 14 00 14 16 11,50 13 00 2

43 3 ja die Finger entzwei ohne daß esSie reiben ſich nötig iſt Denn kocht man die
Wäſche mit Luhn s Waſch Extrakt ſo iſt ſie viel ſchneller wie früher fertig
das mühſelige Reiben iſt nicht nötig und doch ſieht die Wäſche klar aus
wie gebleihht Was man auf dieſe Art durch längere Erhaltung der
Wäſche ſparen kann leuchtet jeder tüchtigen Hausfrau ein Jn jedem
beſſeren Geſchäfte findet man jetzt Luhn s Waſch Extrakt weil eben Luhns
als etwas beſonders Gutes überall verlangt wird

Waſſſerſtände Am 22 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,54
Unterpegel 0,70 23 Oktober Halle unterhalb 1,97
Trotha 2,18 22 Oktober Bernburg 1,51 Calbe Unter
pegel 1,11 Oberpegel 1,68 Dresden 0,52 Magde

Buth Co
burg 4 1,43

nie a Gr Steinstr 86 m 87
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Grösstes Spezial Geschäft der Provinz Sachsen

Winter Paletots
in neueſten Stoffen und feinſten Qualitäten

ulster Paletots
moderne Tracht

Fantasie Paletots
neueſte Façon

Paletots

Sonnabend

mit Pelzfutter

e r Bnpr e eWe e S

Empfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

Winter Pelerinen
waſſerdicht

Loden Joppen
Pelz Joppen
Jagd Röcke

Knaben Joppen
r

ea R Ah
e

Wir empfehlen unsere als vorzügliches Heizmaterial anerkannten

I 6888teine
van Freie von M 15 für las Tausenil frei Gelass

Bei Abnahme von mindestens 3000 Stück auf einmal oder in einzelnen
Fahren bis zum 1 April 1904 gewähren wir bei Baarzahlung einen Ra
bnatt von 75 P für äns Tausend welcher bei Abnahme des dritten Tausend
in Anrechnung gebracht wird

Consolidierte Halleshe Pfännerschaft
Kohlenexpedition Mansfelderstrasse 21 Fernruf 63

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Knaben Paletots
Knaben Pelerinen

Kutscher Mäntel

Livrée Kneüge
Schlafröcke

seine Wäsche schonen Wwill

à h 1

Wer
qebrauche

Seiſenpulver

Leipzigerstr 33
Fernsprecher 1248

Fernsprecher 1252

K Mauershberger
Färberei u chemische Reinigung

für Damen und Herren Garderobe Möbelstoffe Gardinen Teppiche
Spitzen Federn Handschuhe

J 6 eigene Läden
Geiststr I5 Adler Apotheke

Annahme bei Ilerrn Galander neben Walhalla
Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen

Extra Gesoelnemns
trotz der ſehr billigen Preiſe

Die bedeutend erweiterten Geschäftsräume

Steinweg 25
am Rannischen Platz

Gr Steinstr 39
nahe Walhballa

Gr Steinstr 2
Moritzkirchhof 5

II A
werden in Kürze eröffnet

24 Oktober Nr 250

558

S

en er r S e 4 4S e e t e e e a r e e ae t W u nan zAnerkannt sei leistungsühig ist die

Stahlwarenfabrik u Versandhaus l Ranges
Grüäfrath

b SolingenGebrüder RauR
30 Tage zur Probe

Rasfermnesser g
aus prima engl Silberstahl geschmiedet fein EABRIK MARKE
hohbl geschliffen fertig zum Gebrauch abgezogen

o

z

25 S S t vRasiermesser Nr 200 hohl M 50 Sicherheitsrasierwess Brillant m
201 15 Sehutzvorr Verletz unmögl M 50
202 S 2 w0 Rasier Pinsel Nr 710 40/1 Napf 704 40franko inkl Ptuis Stréichriemen, 1420 00

Versand gegen Nachnahme e en
j Nichtgefallendes tauschen wir bereitwilligstGarantieschein Niebte e ger Tarlen Wer Gela arten

Verlangen Sie umſonſt und portofrei Pracht Katalog
müt über 3000 Abbildungen von Solinger Stahlwaren Lederwaren
Gold und Silber waren Haushaltungsgegenständen Uhren Uhrketten
Musikwaren Pfeifen Zigarren Zigarrenspitzen Spielwaren Regen
schirmen Spazierstöcken und sonstigen vielen Neuheiten Bemerken
noch dass nur elegante gediegene gute und preiswürdige Ware zum
Versand kommt Täglich einlautende Anerkennungsschreiben beweisen
unsere Reellitüt und Leistungsfühigkeit

So schreibt Herr Jaworski Die bestellten Waren sind zu meiner
grössten Zufriedenheit ausgefallen alle sind entzüekt von der Güte
Iurer Fabrikate lech werde Sie stets empfehlen und bei Bedarf mich
an Ibre geschätzte Firma wenden

Stabitz den 8 7 03
Alle Stahlwaren liefern wir auf Wunsch ohne Preiserhöhung magnetisch
Wiederverkänfer wollen Extra Bedingungen verlangen

gez Jaworski Lehrer
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das Münster in Strassburg S
ſind in meinem Spielwaren Schaufenſter

modelliert ausgeſtellt

Aibin Hentze
Schmeerſtraße 24

M d Sp V
m

erhält jeder Käufer bei Einkauf von 5 Mk an

Kaufhaus I Ranges
Lefſpeiggersfrasse 87
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